014202

Dark Shadow Man

Bildbeschreibung?!)

Ein deutlicher Schatten einer Person fillt {iber ein glitzerndes, strukturiertes Schneefeld.

Analyse?)

Dieses eindringliche Werk erforscht das Zusammenspiel von Prdsenz und Absenz in einer kargen, doch
reich texturierten Winterlandschaft. Ein einsamer, langgezogener Schatten, geworfen von einer unsicht-
baren Gestalt, dominiert das Bild, seine tiefe Dunkelheit ein markanter Kontrapunkt zum makellosen,
sonnenverwdhnten Schnee. Das tiefe Licht eines kalten Tages enthiillt akribisch die subtilen Wellen und
die funkelnde Kristallstruktur der gefrorenen Oberfliche und verwandelt den Boden in eine dynamische
Studie von Licht und Schatten. Durch diese kraftvolle Gegeniiberstellung 13dt der Kiinstler die Betrachter
zu einem Moment stiller Introspektion ein, um Themen wie Einsamkeit, die Vergdnglichkeit des Seins
und die stillen, tiefgreifenden Spuren, die wir in der Welt hinterlassen, zu erkunden. Der Schatten, eine
abstrakte Darstellung, wird zu einem ergreifenden Symbol fiir fliichtige Existenz und bleibende Erinne-
rung.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 lllerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de
(©Frank Titze 1983-2026. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.08.26


https://wide-angle.de/d/d014202.html
https://frank-titze.art/d/d014202.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de

014202 - Dark Shadow Man

Bilddaten
Typ / GroRe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrolerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 12/2023 05,/2024 06,2026
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GroRe 4912 px 4912 px 16
Verhiltnis ca. 1 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Dunkler Schatten Mann

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Uberpriift / Korrigiert
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      A distinct shadow of a person is cast across a sparkling, textured snowfield.
    
    
      Ein deutlicher Schatten einer Person fällt über ein glitzerndes, strukturiertes Schneefeld.
    
    
      This evocative piece delves into the interplay of presence and absence within a stark, yet richly textured, winter landscape. A solitary, elongated shadow, cast by an unseen figure, dominates the frame, its profound darkness a striking counterpoint to the pristine, sun-drenched snow. The low-angle light of a cold day meticulously reveals the subtle undulations and sparkling crystalline structure of the frozen surface, transforming the ground into a dynamic study of light and shade. Through this powerful juxtaposition, the artist invites viewers into a moment of quiet introspection, exploring themes of solitude, the ephemeral nature of being, and the silent, profound marks we leave upon the world. The shadow, an abstract representation, becomes a poignant symbol of fleeting existence and enduring memory.
    
    
      Dieses eindringliche Werk erforscht das Zusammenspiel von Präsenz und Absenz in einer kargen, doch reich texturierten Winterlandschaft. Ein einsamer, langgezogener Schatten, geworfen von einer unsichtbaren Gestalt, dominiert das Bild, seine tiefe Dunkelheit ein markanter Kontrapunkt zum makellosen, sonnenverwöhnten Schnee. Das tiefe Licht eines kalten Tages enthüllt akribisch die subtilen Wellen und die funkelnde Kristallstruktur der gefrorenen Oberfläche und verwandelt den Boden in eine dynamische Studie von Licht und Schatten. Durch diese kraftvolle Gegenüberstellung lädt der Künstler die Betrachter zu einem Moment stiller Introspektion ein, um Themen wie Einsamkeit, die Vergänglichkeit des Seins und die stillen, tiefgreifenden Spuren, die wir in der Welt hinterlassen, zu erkunden. Der Schatten, eine abstrakte Darstellung, wird zu einem ergreifenden Symbol für flüchtige Existenz und bleibende Erinnerung.
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